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Digitalisierung umgreift mittlerweile sämtliche gesellschaftlichen
Funktionsbereiche und ist aus den lebensweltlichen Vollzügen kaum
mehr wegzudenken. Technische Artefakte vernetzen sich immer stärker
und bilden unter anderem einen (unsichtbaren) Hintergrund, mit dem
menschliche Handlungen auf vielfältige Weise implizit und explizit
verwoben sind.  Der Band nimmt einen kritischen Blick auf (mögliche)
Transformationen und Herausforderungen, die sich für die Soziale
Arbeit angesichts des sozio-technischen Wandels ergeben.  Hierbei
gewinnen alte Fragen wie z.B. die nach sozialer Ungleichheit neue
Konturen. Zugleich erscheinen am Fragehorizont neuartige
Problemkonstellationen wie etwa die Substituierung von menschlichem
professionellem Handeln durch Big Data. Die im Band versammelten
Beiträge versuchen, mit ihren Fragestellungen eine Brücke zu schlagen
zwischen Theorie und Praxis bzw. zwischen Disziplin und Profession.


